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Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Ostern – Auf-leben 

Jeder Sonntag ist ein Ostersonntag!  
 

Da aufgrund der Coronavirus-Pandemie auch über die  
Kar- und Ostertage öffentliche Gottesdienste untersagt 
sind, werden wir auf eine neue Art und Weise Ostern  
feiern. Und zwar zu Hause, im Kreis jener, mit denen  
wir zusammenleben…  
Eigentlich feiern wir jeden Sonntag einen kleinen  
Ostersonntag. So haben wir 52 x im Jahr die Möglichkeit,  
die Auferstehung Jesu zu feiern, an dem Tag, der unseren 
Alltag unterbrechen will, damit wir nicht vergessen, was 
uns im Leben geschenkt ist: die Natur und ihre Schönheit, 
die Zuneigung der Mitmenschen, der Familie, die Hobbys, 
die Ruhe, die Freizeit – die Auferstehung zum Leben! 
Auch wenn wir heuer nicht (wie im Kalender vorgesehen)
in unserer pfarrlichen Gemeinschaft am 12. April feiern 
können, wissen wir, dass wir eingeladen sind,  
immer wieder „sonn-täglich zu leben“:  
Wir laden Sie ein, am erstmöglichen Sonntag mit der  
ganzen Pfarrgemeinde den Sonntag zu feiern,  
  den Oster-Sonntag:  

Christus ist wahrhaft von den Toten auferstanden! 
Er lebt unter uns! Halleluja!  

 

Schauen Sie auf sich –  
der auferstandene Jesus Christus schaut auf uns!  

        Gesegnete Ostern  
   wünschen  
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Pfarrbrief Horn-Mödring  

 

Auch wenn alles gegen Freude spricht, 

und die Angst fest umklammert, 

auch wenn alles Gewohnte zerbricht, 

und jeder rundum jammert, 

auch wenn Verzagtheit oft gewinnt, 

und es schwer ist zu leben -  

gerade dann die Hoffnung beginnt -  

Gott hat uns Ostern gegeben! (HMH) 

Oster-Mahl miteinander feiern, wie? 
- Familien-Oster-Kerze anzünden 

- Oster-Evangelium (Johannes 20,1-18) lesen  

- Über das Ostergeschehen und die Begegnung der ---

—Frauen mit dem Auferstandenen reden  

- Licht verbreiten - jeder zündet eine kleine Kerze an --

—der Oster-Kerze an  

- Gemeinsam ein Osterlied singen, vielleicht:  

 „Der Heiland ist erstanden“ (Gotteslob 829) oder 

„Lobet und preiset“ (Gotteslob 408)  

- Gemeinsam beten, z. B.: Vater Unser oder:  

„Guter Vater im Himmel, Du hast Deinen Sohn aus 

dem Tod ins Leben geholt, darüber freuen wir uns. 

Wir haben uns in deinem Namen versammelt und 

wissen, dass Du alles hörst und uns nicht vergessen 

wirst – auch in dieser außergewöhnlichen Zeit. 

Schenke uns zu aller Zeit Gesundheit und Deinen  

Segen. Amen.“  

- Dann wünschen wir uns von ganzem Herzen:       

FROHE OSTERN und GESEGNETE MAHLZEIT! 
 

Der Segen, der über die Palmzweige und Osterspeisen 

wie jedes Jahr erbeten wird, kann während der  

Hausliturgie angenommen und bestätigt werden -  

mit dem Kreuzzeichen, mit einem Gebet . . .  

Vorschläge für Feiern der Kar– und Ostertage liegen 

im Eingangsbereich der Stadtpfarrkirche auf und  

sind auf der Homepage der Pfarre zu finden 

Karwoche – was ist wann? 
 

Einzug Jesu in Jerusalem         PALMSONNTAG 

Feier des Abendmahls mit Jesus         GRÜNDONNERSTAG 

Kreuzweg/Tod Jesu am Kreuz             KARFREITAG/15 UHR 

Grabesruhe          KARSAMSTAG  

Das Grab ist leer         OSTERSONNTAG  

Feier des Lebens         SONNTAG 

Ein Foto vom Palmsonntag  

„Was sucht  

ihr den  

Lebenden  

bei den  

Toten?  

Er ist  

nicht hier,  

er ist  

auferstanden!“ 

Liebe Familien! 
Auch wenn wir gerade in sehr ungewöhnlichen Zeiten leben, 

wollen wir doch den Weg auf Ostern zu, den wir am Ascher-

mittwoch begonnen haben, gemeinsam weitergehen. 

Wenn ihr am ersten Fastensonntag beim Kinderwortgottes-

dienst gewesen seid, habt ihr ein Fastensackerl aus Papier  

mit einem Palmbuschen darauf bekommen, ebenso das  

erste Papierosterei mit dem Symbol des gemeinsamen  

Weges auf Ostern zu. 

Im Eingangsbereich der Stadtpfarrkirche liegen Papiersackerl 

für alle auf, die noch keines haben. Sachen zum Weiterbasteln 

und Vorschläge für Feiern im Familienkreis liegen auch zur 

freien Entnahme dort. Jedes Kind darf sich mitnehmen, was es 

zu Hause weitermachen will.  

Ich wünsche euch frohe Ostern und bin in Gedanken und im 

Gebet mit euch verbunden!  

  Eure Pastoralassistentin Bettina Schlegel 


